
Fachtagung  
Junge Geflüchtete für soziale Berufe gewinnen – 
Wie gelingt´s in Altenhilfe und Kita?  

Der Paritätische bietet mit seinen mehr als 10.000 Mitgliedsorganisationen und über 700.000  
Beschäftigten ein erhebliches Beschäftigungspotenzial. Der Paritätische sieht es gleichermaßen  
als Ausdruck einer vorausschauenden Personalpolitik, wie auch seiner gesellschaftlichen Verantwor-
tung an, auch geflüchteten Menschen in seinen Fachbereichen Beschäftigungschancen zu eröffnen.     
  
Der Fachtag hat das Ziel, Organisationen für die Ausbildung junger Geflüchteter zu gewinnen und 
gibt Antworten auf folgende Fragen: 
Welche rechtlichen Rahmenbedingungen sind dabei zu beachten?  
Welche Fördermöglichkeiten können Arbeitgeber/-innen in Anspruch nehmen? 
Wie gelingt es bereits in der Praxis?
Was wird noch an Unterstützung benötigt?

Der Erwerb der Fachsprache spielt sowohl in der Altenhilfe wie auch im Kitabereich eine entschei-
dende Rolle. Daher werden in Workshops für den jeweiligen Bereich Beispiele guter Praxis vorgestellt 
und es soll diskutiert werden, wie die Ausbildung zu gestalten ist, um auch jungen Geflüchteten mit 
noch geringen Deutschkenntnissen diese zu ermöglichen. 

Zielgruppe:   Die Fachtagung richtet sich an
  •  (Personal) Verantwortliche in Betrieben und Organisationen, die daran  

interessiert sind, junge Geflüchtete als Fachkräfte für sich zu gewinnen 
  •  Fachschulen, die junge Geflüchtete ausbilden oder Wege suchen, dies zu ermöglichen
  •  Träger in der Arbeitsmarktförderung und Bildungsträger sowie 
  •  alle Fachkräfte aus den Arbeitsfeldern der Jugendsozialarbeit, der Arbeitsmarkt- 

politik der Flüchtlingshilfe und der Migrationssozialarbeit sowie von Migranten- 
organisationen und Fachbehörden, die sich für die Ausbildung junger Geflüchteter 
engagieren.
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Wann:    Mittwoch, den 20. September 2017 in der Zeit von 10:30 Uhr bis 16:30 Uhr 

Wo:     Bonhoeffer Haus, Ziegelstraße 30, 10117 Berlin-Mitte 

Veranstalter:   Der Paritätische Gesamtverband, Bundeskoordination Jugendsozialarbeit
   Oranienburger Str. 13–14, 10178 Berlin

Verantwortlich für inhaltliche Rückfragen:
    Claudia Karstens, Referentin für Migrationssozialarbeit und  

Bundeskoordination Jugendsozialarbeit, Der Paritätische Gesamtverband  
Tel.: 030 - 24636-406  
E-Mail: mgs@paritaet.org

 Verantwortlich für die Tagungsorganisation:
   Susann Reichert, Der Paritätische Gesamtverband
   Tel.: 030 - 24636-335  
   Telefax: 030 - 24636-140  
   E-Mail: sek.fluechtlingshilfe@paritaet.org

Anmeldung:    Bitte melden Sie sich per Mail an sek.fluechtlingshilfe@paritaet.org umgehend 
verbindlich, spätestens bis zum 18.08.2017, unter Angabe folgender Daten an:

   • Name, Organisation, Adresse, Telefonnummer und Emailadresse
   • An welchem Workshop möchten Sie teilnehmen?
    1 = Altenhilfe und Pflege
    oder
    2 = Kitabereich 
   • Wünschen Sie vegetarisches oder veganes Essen?
   •  Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Name/Ihre Organisa-

tion auf der Teilnehmer/-innenliste erscheint.

Teilnahmebeitrag:   Die Teilnahmegebühr für diese Fachtagung beträgt 35,00 Euro pro Person  
und ist nach Erhalt der Rechnung zu zahlen.  
Diese erhalten Sie nach Durchführung der Veranstaltung. 

    Bei Absage Ihrer Teilnahme nach dem 08.09.2017 wird die Teilnahmegebühr in 
voller Höhe fällig 
In dem Beitrag sind die Tagungsgetränke und Verpflegung enthalten.
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Ablauf

ab 10:00 Uhr Ankommen, Anmeldung und Begrüßungskaffee

10:30 Uhr   Begrüßung & Einführung  
  •  Claudia Karstens, Referentin für Migrations- und Jugendsozialarbeit, Der Paritäti-

sche Gesamtverband

10:45 Uhr   WAS IST ZU BEACHTEN? –  
Ausbildungsduldung und weitere rechtliche Rahmenbedingungen junger Geflüchteter 

  •  Tobias Klaus, Bundesfachverband unbegleitete minderjährige Flüchtlinge, Berlin 

11:45 Uhr  WIE GELINGT DER EINSTIEG? –  
  Unterstützung & Beratung für Arbeitgeber/-innen
  • Dr. Anita Renusch, Agentur für Arbeit Berlin Süd 

12:45 Uhr  Mittagsimbiss & Austausch

13:30 Uhr  WIE GELINGT ES IN DER PRAXIS? –  
  Workshops zu Erfahrungen und guten Beispielen 

  1. Altenhilfe und Pflege 
  Berufsfachschule Paulo Freire Schule  
  • Schulleiter Marco Hahn, Berlin 

  Projekt „Vorbereitungskurs im Pflegebereich“  
  • Ilknur Gümüş Interkulturelles Beratungs- und Begegnungszentrum (IBBC), Berlin

   Zweijährige Ausbildung zum/zur Altenpflegehelfer/-in mit integriertem  
Deutsch-Integrationskurs für Menschen mit Migrationshintergrund  
• Schulleiter Wolfgang Haug, Altenpflegeschule leben&wohnen, Stuttgart (angefragt) 

  2. Kitabereich 
  Beschäftigung & Ausbildung von geflüchteten Frauen  
  • Sandra Fink, Clara Grunwald Kindergarten, Leonberg

  Deutsch für pädagogische Berufe – Vorbereitung auf die Erzieherausbildung  
  • Dane Krause, Gesellschaft für interkulturelles Zusammenleben e.V.,  Berlin

   Ausbildung zum/zur staatlich geprüften interkulturellen Sport- und 
Sozialassistenten/-assistentin 

  • Natalie Zeiss, Rhein Flanke gGmbH, Köln 

15:30 Uhr     Kaffeepause

16:00 Uhr  WIE GEHT´S WEITER? –   
Junge Geflüchtete als Fachkräfte in der Altenhilfe und im Kitabereich

  •  Marion von zur Gathen und Anne Linneweber, Fachbereiche Kindertageseinrich-
tungen und Altenhilfe und Pflege, Der Paritätische Gesamtverband

16:30 Uhr Ende der Veranstaltung
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